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Legespiel: Im Urlaub  -  Hinweise 

Dieses Spiel trainiert die Sinnerfassung 

auf der Satzebene: Sätze müssen enem 

Oberbegriff zugeordnet werden  

(Vgl. Bildungsstandards DL 4, Lesen, 

Standard 3: „Die Kinder ordnen  

Inhalte/Informationen aus Texten“). 
 

 
Fertigung: 
Alle drei Seiten ausdrucken (evt. Papier mit Stärke 160g verwenden). 
 
Die ersten 4 Kärtchen auf Seite 1 ausschneiden und auf ein größeres Stück färbigen 
Karton kleben - jedes Kärtchen auf eine andere Farbe (z.B.:  
 Am Meer - auf blauen Karton, 
 In der Stadt -  auf gelben Karton, 
 Auf dem Bauernhof -  auf grünen Karton und 
 Im Gebirge -  auf grauen Karton. 
 
Alle anderen Kärtchen müssen einem der vier Bereiche zugeordnet werden und er-
halten einen dementsprechenden farbigen Klebepunkt auf der Rückseite: Alle Sätze, 
die zur Überschrift Am Meer passen, erhalten einen blauen Punkt, alle Sätze, die zur 
Überschrift In der Stadt passen, erhalten einen gelben Klebepunkt usw. 
Dann werden die Blätter foliert und die Kärtchen ausgeschnitten. 
 
Spiel: 

 Die vier Kärtchen mit den Oberbegriffen werden nebeneinander aufgelegt. 

 Das Kind liest jeden Satz (laut vor) und legt den Satz unter den passenden 
Oberbegiff. 

 Wenn alle Satz-Kärtchen abgelegt sind, werden sie umgedreht und kontrol-
liert, ob sie richtig zugeordnet wurden. 

 
Varianten: 

 Partnerspiel: Die Satz-Karten werden gemischt und gleichmäßig ausgeteilt. 
Abwechselnd liest jedes Kind einen Satz vor und legt ihn auf.  
Am Ende kontrollieren die Kinder gemeinsam.  

 Partnerübung mit ICH-DU-WIR-Würfel: 
Je zwei gegenüberliegende Seiten eines Würfels mit ICH, bzw. DU, bzw. WIR 
beschriften. 
Kind A würfelt. Bei ICH liest Kind A einen Satz, bei DU liest das Kind B einen 
Satz, bei WIR lesen beide gemeinsam. 
Nun würfelt Kind B, das nun bei ICH lesen muss, während Kind A nun DU ist    
usw. 
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Am Meer 
In der 

Stadt 

Auf dem 

Bauernhof 
Im Gebirge 

  

Leise plätschern  

die Wellen  

an den Strand. 

Blutrot  

versinkt die Sonne 

im Wasser. 

Schiffe mit bunten 

Segeln schaukeln 

auf den Wellen. 

Der weiße Sand-

strand ist  

mit Muscheln 

übersät. 
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Viele Kinder 

 plantschen im 

seichten Wasser. 

Ein Eisverkäufer 

fährt mit seinem 

Wagen den Strand 

entlang. 

Der Duft  

von gegrilltem Fisch 

liegt in der Luft. 

Bei Sonnenunter-

gang beginnen  

die Zikaden  

ihr Konzert. 

Laut grunzend  

drängen sich  

die Schweine  

um den Futtertrog. 

Hinter dem Haus 

picken Hühner 

Maiskörner auf. 

Lustig springen  

zwei Fohlen auf der 

Koppel herum. 

Der Kuhstall ist 

fast leer, weil  

die meisten Tiere  

auf der Alm sind. 

Am Morgen weckt 

der Hahn mit seinem 

Kikeriki alle auf. 

Ein weißes Kätz-

chen schleckt das 

Milchschüsselchen 

aus. 
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Hasso, der Hofhund, 

liegt schläfrig vor 

dem Haus. 

Laut ratternd 

biegt der Traktor 

auf das Feld. 

Die duftenden  

Heuballen werden  

in der Scheune  

aufgestapelt. 

Die Getreidehalme 

wiegen sich  

im Sommerwind. 

Die Schutzhütte 

steht am Ufer eines 

kleinen Bergsees. 

Hier heroben hört 

man nichts mehr 

vom Lärm  

der Stadt. 

Lautlos zieht ein 

Adler seine Kreise 

über dem Gipfel. 

Zwei Gämsen 

springen mühelos 

eine Geröllhalde 

hinunter. 

Mit einem lauten 

Pfiff warnt  

das Murmeltier  

seine Familie. 

Vom Gipelkreuz 

aus hat man  

eine wunderbare 

Fernsicht.  
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Steil schlängelt sich 

der Weg durch den 

Wald nach oben. 

Das klare Wasser 

des kleinen Baches 

glitzert in der 

Sonne. 

Auf den steilen 

Bergwiesen suchen 

die Schafe  

nach Futter. 

Vor den Ampeln 

stauen sich  

die Autos. 

Der Fremdenführer 

erklärt  

den Touristen die 

Sehenswürdigkeiten. 

In diesem Sommer 

gibt es im Museum 

eine Sonderaus-

stellung. 

In der Fußgänger-

zone reiht sich  

ein Café an  

das andere.  

An heißen Tagen 

sind nur  

wenige Kunden  

in den Geschäften. 

Die Besucher  

staunen über die 

vielen Kunstwerke. 

Manche Besucher 

kommen,  

weil sie gerne  

ins Theater gehen. 
 


